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450 Millionen

Original Bericht des General Anzeiger
9H BVerlin 11 Februar

Auf Grund von bereits ausgeſprochenen Bewilligungen des
deutſchen Reichstages und des preußiſchen Landtages werden in
der zweiten Hälfte dieſes Monats 450 Mill M deutſcher Reichs
anleihe und preußiſcher Staatsanleihe zur Zeichnung für das
Publikum aufgelegt werden und zwar ſoll diesmal die Vermitt
lung von Bankinſtituten die ſich jedesmal einen hübſchen Groſchen
Proviſion bezahlen ließen unterbleiben und wird direkt an das
Publikum appellirt werden Der Zinsfuß iſt im Steigen begriffen
und auch die leitenden Finanzkreiſe in Berlin haben ſich dieſer
Thatſache nicht verſchließen können zumal das deutſche Reich eins
von den Ländern iſt in denen ein geringer Zinsſatz für Anlage
werthe nicht üblich und beim Publikum auch nicht beliebt iſt Jn
Frankreich und England liegen die Verhältniſſe anders aber bei
einer deutſchen Anleihe muß man den deutſchen Verhältniſſen Rück
ſicht tragen und nicht franzöſiſchen oder engliſchen Der Zinsfuß
der neuen Anleihe iſt dem Namen nach auf 3 pCt belaſſen er
erhöht ſich aber auf über 31 pCt dadurch daß der Zeichnungskurs
der neuen Anleihen ſo niedrig angeſetzt wird daß dieſer Zinsſatz
heranskommt Der Kurs wird zwiſchen 84 85 ſchwanken man
bekommt für dieſe Summe alſo Werthe über 100 M Vielleicht
wäre es praktiſcher geweſen den Zinsfuß zu erhöhen und neue
Papiere zu 4 pCt zum Nennwerthe auszugeben aber bei dem ge
wählten Modus profitiren beide Theile und beſonders kleine Leute
können ſchnell dazu kommen ihre Erſparniſſe in Staatspapieren
anzulegen die nicht nur unbedingt ſicher ſondern auch jederzeit
ohne Verluſt veräußerlich deren Zinsconpons vor Allem gleich
baar Geld ſind und ohne Mühe im geſchäftlichen Verkehr Abſatz
finden Es iſt wohl zu wünſchen daß das kleinere deutſche Kapital
gerade ſeinen Vortheil einſieht und ſein Geld in den neuen Werthen
anlegt

Die kleineren deutſchen Kapitaliſten haben im letzten Jahre mehr
als eine ernſte Warnung erhalten bei der Anlage ihrer Gelder
nicht ganz ansſchlietzlich auf hohe Zinſen zu ſehen ſondern auch
die Sicherheit des Papieres im Auge zu behalten Eine Speknlation
mit Jnduſtriepapieren iſt für einen nur mäßig bemittelten Mann
angeſichts der heutigen wirthſchaftlichen Lage eine recht gefährliche
Sache Es kann Niemandem dazu gerathen werden der ſein Geld
zuſammen halten muß Es kommen alſo für die Geldanlage vor
Allem von Hypotheken 2c abgeſehen Staatspapiere und die Werthe
gut ſituirter Städte Geſellſchaften und von Verbänden in Betracht
Vom deutſchen Gelde ſind ganz enorme Summen in fremden
Werthen angelegt weil dieſelben höhere Zinſen ergaben An
und für ſich kann man das Niemandem verdenken nur Vorſicht
muß dabei walten und die Erwägung wie groß der Profit iſt
Die meiſten ausländiſchen Papiere geben heute auch nur vier pCt
Zinſen die neue Reichsanleihe ſteht niedriger im Kurs und ergiebt
dadurch über 3 Prozent die Wahl kann alſo nicht ſchwer ſein
Und welche bitteren Lehren hat das letzte Jahr mit den fremden
Papieren gegeben Viele kleine Kapitaliſten würden ſchweren
Schaden erleiden wenn ſie heute ihre ſtark im Kurſe gehaltenen
fremden Papiere verkaufen müßten Wie ſehr die Beſitzer von ar
gentiniſchen Papieren hereingefallen ſind iſt bekannt in Chile iſt

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten
Und welche Prinzipien leiteten Jhren Herrn Vater ſonſt

noch bei ſeiner Erziehung die ſo außerordentlichen Erfolg
gezeitigt hat

Jgnis verbeugte ſich mit beſonderer Artigkeit gegen Bella
und lächelte dabei ein wenig ſarkaſtiſch

Jntereſſirt Sie das wirklich Herr Juſtizrath Oder
ſoll ich nur ſchwatzen damit Sie Unterhaltung haben

Aber mein Fräulein mache ich einen ſolchen Eindruck
auf Sie

Nicht doch Herr Juſtizrath antwortete das junge
Mädchen und ſuchte durch einen freundlichen Blick die
Wirkung ihrer Worte aufzuheben Und da es Sie alſo
intereſſirt wohlan Mein Vater erzog ſeine Kinder nicht
eigentlich im gewöhnlichen Sinne des Wortes Er meinte
das Beiſpiel thue Alles und in der That war das Vorbild
das unſere Eltern uns gaben ein in jeder Hinſicht nach
ahmungswerthes Nie habe ich meinen Vater zornig geſehen
Selbſt wenn er krank war und die Sorgen ihn drückten
blieb er ſich gleich war gütig und gerecht Jn der Beur
theilung Anderer war er nachſichtig er wog zuerſt das Gute
an ihnen und die Schwächen fanden in ihm einen milden
Richter Wir alle haben unſere Fehler pflegte er zu
ſagen und wer die Handlungen der Menſchen beurtheilen
will muß die Motive kennen die ſie dabei geleitet haben

Rückſichtsvoller konnte kein Mann gegen ſeine Familie
ſein als er es war Er trug meine Mutter auf Händen
und ſie vergalt es ihm durch die treueſte aufopferndſte LiebeStreit ünfrieden oder auch nur Verſtimmung zwiſchen den

Eltern kannten wir Kinder gar nicht Sei beſcheiden
und gut meine Tochter mahnte er mich ſtets Bewahre
Dir dieſe beiden Goldkörner es wachſen ſchöne Glücksbäume
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Revolution in Mexiko ſteht die Geſchichte ungemüthlich und von
den Papieren dieſer Staaten ſind im Deutſchen Reiche für Millionen
untergebracht Die griechiſchen Papiere ſind erheblich gefallen die
portugieſiſchen noch mehr und auch hierdurch ſind viele Leute be
troffen Alles das ſind Werthe die nur Jemand kaufen kann der
die Sache auszuhalten im Stande iſt Von den ruſſiſchen An
leihen iſt das deutſche Kapital zum Glück ziemlich abgekommen
außerdem ſind dieſelben im Preiſe auch gewaltig emporgeſchranbt
ſeitdem ſich die Franzoſen mit ihrem Gelde vor den ruſſiſchen
Finanzwagen geſpannt haben Auch das kleine Rumänien hat
nicht mehr den Reiz für Kapitaliſten wie früher Oeſterreich
Ungarn und Jtalien bieten aber kaum mehr als Deutſchland
bieten wird Es iſt alſo praktiſch nur empfehlenswerth ſichere
Papiere zu nehmen unſichere bei Seite zu laſſen

Die Sache hat aber auch ihre ſehr hohe politiſche Bedeutung
Der Wohlſtand eines Landes und der Kredit eines Staates wird
heute häufig nach den Erfolgen bemeſſen welche die Anleihenhaben Die Franzoſen haben ch heute noch nicht über die Ueber

zeichnung ihrer letzten großen Anleihe beruhigen können und bei
jeder Gelegenheit halten die Pariſer Zeitungen Deutſchland vor
Frankreich habe trotz der fünf Milliarden trotz der gewaltigen
Kriegsrüſtung uoch immer viel mehr Geld als Dentſchland Jm
Grunde genommen kann uns ja eine ſolche Rederei ganz gleichgiltig
bleiben es iſt aber doch wünſchenswerth daß aller Welt durch
einen runden netten Erfolg bewieſen wird daß Deutſchland zu
jeder Stunde das hat was es gebraucht daß es im eigenen Lande
bekommen kann was die Bedürfniſſe des Reiches erfordern Auch
daran mag man im Kreiſe des Publikums denken es iſt nicht
gleichgiltig ob deutſches Geld für dentſche Zwecke arbeitet oder
aber für fremde Jntereſſen Um auswärtige Verwickelungen haben
wir erfreulicher Weiſe ja nicht zu ſorgen aber ſicher wird es
allenthalben einen recht guten Eindruck machen wenn das deutſche
Reich ſich nicht nur wäffenſtark ſondern auch kapitalskräftig zeigt
denn die wichtigſte Kriegswaffe bleibt ja immer Baar Geld
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Den einlaufenden Berliner Morgenblättern entnehmen wir noch
folgende Angabe über die Vertheilung der Anleihe und
Emiſſionstermin

Wie offiziell mitgetheilt wird werden die neuen dreipro
zentigen Anleihen 450 Millionen Mark umfaſſen davon ent
fallen 250 Milliouen auf das Reich und 200 Millionen
auf Preußen Der betr Proſpekt ſoll am 22 d Mts
veröffentlicht werden Was den Zeichnungskurs
e Anleihen betrifft ſo iſt ein endgiltiger Beſchluß noch nicht
gefaßt

Der neue Chef des Generalſtabes
Original Bericht des General Anzeiger

Halle 12 Februar
Die Würfel ſind gefallen An Stelle des Grafen Walderſee

iſt Oberquartiermeiſter Graf v Schlieffen II zum Chef des
preußiſchen Generalſtabes ernannt worden Wer die Erörterungen
der letzten Zeit über die Perſonen verfolgt hat die aus der
Armee bei dieſer Frage in die Oeffentlichkeit drangen der konnte
beobachten daß die allgemeinen Aſpirationen ſich anderen Perſön
lichkeiten zugewendet hatten denn ein anderer Grund als der der
unzulänglichen militäriſchen Qualität kann doch wohl bei der ein
getretenen anderweitigen Verwendungsweiſe des ehemaligen General

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Tentſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

ſtabschefs nicht maßgebend geweſen ſein Es war denn auch nur
logiſch daß die Blicke ſich auf Männer richteten von denen man
höhere Eigenſchaften als Chef des Generalſtabes vorausſetzte als
bei dem ehemaligen Chef Graf v Schlieffen hat zwar im Frieden
und Kriege die weitaus längſte Dienſtzeit im Generalſtabe zurück
gelegt indeſſen in ſo nahe Beziehungen wie z B der Graf
Walderſee zu Moltke zu treten hatte Graf Schlieffen keine Ge
legenheit Er wird daher wohl auch nicht ſo tief in die Auf
faſſungen Moltke s eingedrungen ſein wie dieſer und von einer
beſonderen Genialität des Grafen Schlieffen im Vergleich zum
Grafen Walderſee iſt wenig bemerkt worden Auf der anderen
Seite wird ihm allgemein Gewiſſenhaftigkeit Fleiß und Sicher
heit in der Methode nachgeſagt Jndeſſen die Leitung eines
Generalſtabes ſo viel Methode darin ſein mag verlangt doch in
erſter Linie Beurtheilung der Dinge von einem höheren Stand
punkt aus nach großen Geſichtspunkten ſie erfordert Genialität
und Fleiß nicht das Eine ohne das Andere erſt recht bei den
heutigen Verhältniſſen und jene Thatkraft und Entſchloſſenheit
welche wie bei Moltke das Ergebniß des Wiſſens und Könnens
ſind Man hatte denn auch über Männer geſprochen denen dieſe
Qualitäten in hohem Grade nachgerühmt werden und man gab
ſich der Hoffnung hin daß demgemäß die Entſcheidung bei der
Beſetzung der wichtigſten militäriſchen Stelle fallen werde

Der nene Chef des Generalſtabes iſt erſtens Graf zweitens
Gardiſt und drittens Kavalleriſt Er entſpricht alſo in dieſer Hin
ſicht vollkommen modernen Anſchauungen und die Thatſache
bewegt ſich in der Logik die Sehende ſeit Jahren vorausbemerkten
Mit ſolchen Vorbedingungen pflegt Manchem in Preußen der
Durchgangsprozeß erleichtert zu werden und wenn der neue Chef

nebenbei noch viel von Moltke hat ſo beglückwünſchen wir das
Vaterland

Bereits in Nr 34 des General Anzeiger haben
wir einige biographiſche Angaben über die Perſon des neuen
Generalſtabschefs veröffentlicht

Graf v Schlieffen trat am 16 December 1854 als Sekonde
Lientenant in s 2 Garde Ullanen Regiment ein über welches er
auch als Regiments Kommandeur nach preußiſchem Uſus den Be
fehl führte Er beſuchte von 1859 61 die Kriegsſchule Akademie
wurde 1864/65 im topographiſchen Bureau verwendet und von
1866 1868 zur Botſchaft nach Paris kommandirt Am 4 December
1888 wurde er Generallieutenant alſo nach etwa 34 Jahren Jm
Feldzuge 1866 war er zum Generalſtabe des Kavallerie Korps des
Prinzen Albrecht von Preußen kommandirt das nichts leiſtete
ſondern wie ein Jmpedimentum der Armee nachzog 1870/71 ſtand
er anfangs als Hauptmann ſpäter als Major im Generalſtabe
des 13 Armeekorps nach dem Kriege wurde er im Generalſtabe

des 15 und darauf des Gardekorps verwendet 1884 Abtheilungs
chef im Generalſtabe und am 1 April 1889 Oberquartiermeiſter
in demſelben Seine Leiſtungen im Kriege weiſen nichts Hervor
ragendes auf im Frieden laſſen ſich die geſuchten und geſchätzten
Eigenſchaften eines tüchtigen Generalſtäblers nicht immer beur
theilen Hier verläuft das Meiſte in ſicheren und alten Geleiſen
die eigentliche Bureauthätigkeit nimmt die Hauptzeit in Anſpruch
und die Manöveranlagen u ſ w können mit Aufbietung von ſo
viel Zeit und Gehilfen bewirkt werden und werden es
daß ſie kaum ein ſicheres Urtheil über die hohen Führergaben zu
laſſen Jm Ganzen hält man den Grafen Schlieffen für einen
ansgezeichneten Bureauchef eine Art von Berthier was unter
einem Napoleon ja auch vollſtändig genügen würde

aus ihnen hervor Oft ſprach er in dieſer und anderer
Weiſe auf uns ein Wenn der Zorn Dich übermannen
will ſo bedenke daß Du ſicher ſchon nach einer Stunde
ganz anders über den vorliegenden Fall urtheilen wirſt
Biſt Du krank ſo glaube an Geneſung und hoffe auf die
Natur Denke an die Pflanze die im dunklen Keller
winkel faſt verdorrt iſt und ſich wieder aufrichtet ſobald ſie
an die Sonne gebracht wird und Licht und Luft erhält
Verzichte lieber auf eine Geſellſchaft als daß Du ſie mit
machſt wenn auch nur die geringſte Unordnung an Deiner
Toilette zu finden iſt Weſſen Kleidung nicht in Ordnung
iſt deſſen Charakter iſt es auch nicht Denke zuerſt an
Deine Pflichten im Hanuſe an Eltern und Geſchwiſter dann
an Deine Freunde Laß die Familie immer vorgehen und
ſollten ſie Dich draußen auch herzlos ſchelten Man ſoll
ſtets das Nächſtliegende ins Auge faſſen Zerſplitterung
führt zu Enttäuſchungen bitterſter Art Gieb bei einem
Streit zuerſt ein gutes Wort aber brich ein für alle Mal
mit Menſchen die Du als gemein erkannt haſt Wenn
Du heiratheſt wähle nur einen Mann den auch die
kleinen Leute loben Frage ſie denn ſie haben die beſte
ſiſchen bei ihn auf den Feingehalt ſeines Herzens zu
rüfenp Bei dem letzten Satze lächelte Jgnis und unterbrach die

Rede des Mädchens der er mit größter Aufmerkſamkeit ge
folgt war

Sie haben da Sie ſich bisher nicht entſchließen konnten
zu heirathen gewiß ſchon viel ſchlechte Auskünfte bei den
kleinen Leuten empfangen mein gnädiges Fräulein neckte er

Aber Bella lachte und ſchüttelte den Kopf Muß man
denn unbedingt heirathen ſagte ſie ſchalkhaft

Das frage ich auch erwiderte Jgnis im Tone der
Ueberzeugung

Alſo einig ſcherzte Bella von der Antwort überraſcht
aber mit liebenswürdiger Unbefangenheit darauf eingehend

Ja einig Schließen wir einen Pakt nicht heirathen
oder ſchließen wir einen erſt recht zu heirathen Was

meinen Sie dazu
Herr Juſtizrath Herr Juſtizrath Wie weit kommen

wir von unſerem Thema ab rief Bella ſich erhebend Danu
nickte ſie mit freundlichem Lächeln und eilte in das Neben
zimmer

Jgnis blieb allein in dem Gemach zurück Er ſann
nach und mancherlei ihm bisher fremde Gedanken durch
kreuzten ſein Gehirn Da drang nach einiger Zeit Bellas
Stimme ein voller edler Mezzoſopran an ſein Ohr Das
Fräulein trug in vollendeter Weiſe ein Lied vor

Sie ſpricht ſingend ſagte Jgnis zu ſich ſelbſt Jn
dieſer Einfachheit liegt die höchſte Kunſt Wie hinreißend
ſchön das klingt Und als Bella geendet hatte ging er
auf ſie zu und bat um Wiederholung des Liedes

Sie bitten auch Herr Juſtizrath fragte ſie verwun
dert Man ſagte mir immer Sie ſeien ein Feind der
Muſik Wollen Sie mich abermals aufs Glatteis führen und
nachher über mich ſpotten

Was ich ſage meine ich durchaus ernſt mein Fräulein
erwiderte Jgnis Ich habe noch nie einen Geſang gehört
der mich ſo hingeriſſen hat Und leiſer ſprechend fuhr er
fort Mich hat auch noch kein Geſpräch ſo gefeſſelt wie
das welches wir vorher zuſammen geführt haben Da Sie
eine offene Sprache lieben geſtatten Sie mir Jhnen zu
ſagen wie ſehr ich mich gefreut habe mit Jhnen plaudern
zu dürfen Wollen Sie mir erlauben Jhnen und Jhrer
Frau Mama meinen Beſuch zu machen und mir dadurch

Gelegenheit geben die Unterhaltung fortzuſetzen
Bei Jgnis Worten machte ſich eine gewiſſe Befangen

heit in Bellas Weſen bemerkbar Sie ſah ihn forſchend
an als ob ſie mit ihren Augen in ſein Inneres dringen
wollte Dann aber beruhigten ſich ihre Züge und ſie fin feſtem Tone bis ch ihre Züg ſie ſagte
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Wie dem ſei man muß hoffen daß nach dem vielen Wechſeln

kn den höchſten Generalſtabsſteben wieder Dauer und Feſtigkeit in
ſie einziehen Gerade in dieſen Stellen ſind wenige Wechſel eine
Nothwendigkeit und Ruhe und Dauer die Vorbedingungen für
den Erfolg Dieſe können aber recht wohl erzielt werden ohne
daß aus Ruhe und Stetigkeit eine Bureaukratie entſtände War
die Frage weshalb Graf Walderſee von der Spitze des General
ſtabs zurücktreten mußte bisher ſchwer zu beantworten ſo iſt ſie
nach dem Bekanntwerden ſeines Nächfolgers gar nicht mehr zu
beantworten

Es verlautet übrigens daß ſich bei der Neubeſetzung ver
ſchiedene Komplikationen ergeben haben die dann anch wohl die
Urfache geweſen find daß der General von Wittich ſchon ſeit
einigen Tagen als Nachfolger Walderſees genannt wurde und daß
der preußiſche Generalſtab mehrere Tage ohne einen Chef war
Jn der Regel pflegt bei einer ſo wichtigen Stelle ein Nachfolger
bereits vor dem Ansſcheiden des zeitigen Jnhabers beſtimmt zu
ſein Da auch das nicht geſchehen zu ſein ſcheint ſo hat wahr
ſcheinlich infolge des plötzlichen Ausſcheidens des Grafen Walderſee
eiſte vorübergehende Verlegenheit über die Perſon des Nachfolgers
beſtanden und die Schwierigkeiten welche die Beſetzung einer der
artigen Stelle erzengen kann ſcheinen erſt dann eingetreten zu ſein
als man gewahrte daß die ins Auge gefaßten Perſönlichkeiten nicht
bereit waren die Erbſchaft Walderſees anzutreten Deutſchland
verdankt es dem Feldmarſchall Manteuffel daß Graf Moltke an
die Spitze des preußiſchen Generalſtabes gelangie indem Man
tenffel den ſpäteren Kaiſer Wilhelm I auf Moltke aufmerkſam
machte Von welchem Werthe dieſe Wahl der Perſönlichkeit war
weiß die Geſchichte Jn Frankreich hat man daraus ganz beſonders
gelernt Man hat dort den General der das Vertrauen der
Armee beſitzt zum Chef des Generalſtabes gemacht Miribel und
man legt anßerdem dort Werth auf die lange Amtsdauer der
Chefs Unter den preußiſchen Generalſtabschefs ſind Scharnhorſt
Gueiſenau Reyher Moltke die bedeutendſten geweſen jeder derſelben
war in ſeiner Art groß Aber wie anders ſind die Verhältniſſe
aus denen dieſe hervorgegangen Ein Regimentsſchreiber wie
Reyher wird es ſchwerlich noch einmal zum Generalſtabschef
bringen und Scharnhorſt Gneiſenau und Moltke haben ſich
ſämmtlich aus kleinen Verhältniſſen emporgearbeitet

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Februar Hofnachrichten Kaiſer Wil
helm konferirte heute mit dem Staatsſekretär Freiherrn v Mar
fchall dem Staatsminiſter v Goßler und dem Oberſt Jäger
eeee Fürſten v Pleß Am Abend beſuchte der Monarch das

eater

Das Befinden der Großherzogin Mutter
Alexandrine von Mecklenburg Schwerin der Schweſter
Kaiſer Wilhelms hat ſich jetzt wie uns geſchrieben wird ge
beſſert ſo daß die Hohe Frau mit Einverſtändniß der LAerzte den
Plan gefaßt hat ſich demnächſt nach Meran zu begeben um in
dieſem klimatiſch bevorzugten Tiroler Kurort ihre vollſtändige Ge
neſung abzuwarten

Der Prinzregent von Bayhern hat an die Biſchöfe
von München und Paſſau als dankende Autwort auf ihre
diesjährigen Faſtenhirtenbriefe zwei Handſchreiben gerichtet

Finanzminiſter Dr Miquel empfing heute Vor
mittag eine Deputation der Jntereſſenten der Moſel Kanali
ſation Dieſelbe erhielt von dem Miniſter die Verſicherung der
Geneigtheit der Regierung dieſes beſonders wichtige und ausſichts
volle Kanalbau Projekt zu fördern unter der Vorausſetzung daß
die Intereſſenten in irgend einer Form ſich angemeſſen an der
Uebernahme der finanziellen Laſt betheiligen

Freiherr von Sodeu iſt jetzt wieder in Berlin ein
getroffen um die Vorbereitungen für ſeine demnächſtige Ab
reiſe nach DeutſchOſtafrika zu treffen wo er am 1 April
den Poſten eines General Gouverneurs übernehmen wird Dr
Peters reiſt nicht mit Frhr von Soden der unbedingte Voll
macht hat hat auf deſſen Mitarbeit bisher nicht reflektirt Be
züglich neuer Expeditionen Emin Paſchas wird alles Weitere
an Ort und Stelle vereinbart werden

Derehemalige württembergiſche Kriegsminiſter
von Wagner ſeit 1871 Reichstagsabgeordneter und
Mitglied der freikonſervativen Partei iſt in Stuttgart ge
ſtorben

Profeſſor Dr Koch iſt in Alexandrien an
gekommen und macht von dort eine Tour nach Oberegypten

Eduard Engel hat ſoeben eine nen bearbeite Volks
ausgabe ſeines Buches Eiſenbahnreform unter dem Titel
Der Zonentarif Jena Herm Coſtenoble 130 Preis

1 Mk erſcheinen laſſen
Der Bundesrath wird morgen Mittag ſeine übliche

Sitzung abhalten Auf der Tagesordnung ſteht u A der Geſetz
entwurf über die elektriſchen Aulagen und die allgemeine

e e M MüVvw mGewiß wir werden uns außerordentlich freuen Herr
Juſtizrath Sie erweiſen uns eine Ehre durch Jhren Be
ſuch und ich nehme auch Jhre gütigen Worte über mich als
aufrichtigen Ausdruck Jhrer Geſinnung an

Darauf ſchlüpfte ſie mit ihren hellblickenden Augen von
ihm fort und miſchte ſich unter eine Gruppe von Damen
und Herren

Obgleich ſeitdem viele Wochen vergangen waren hatte
Jgnis den verſprochenen Beſuch bei Schwerins bisher nicht
gemacht Aber die Erinnerung an das junge Mädchen ließ
ihn nicht und auch heute Abend unterbrach er ſeine Arbeit
und lehnte ſich gedankenſchwer in den begnemen Schreibſeſſel
zurück Er verſenkte ſich in ſo tiefes Sinnen daß er es gar
ſicht bemerkte als Mäule ins Zimmer trat und ward erſt

eſſen Darf ich bitten Herr Juſtizrath auf
geſtörte Das Ergebniß ſeines Grübelns aber war der Entſchluß

nun morgen endlich Ernſt zu machen dabei Bellas Ge
ſinnungen gegen ihn und die Abſichten der Mutter zu ſon
diren und gegebenenfalls gleich mit einer Werbung um das
Mädchen hervorzutreten

Und am folgenden Mittage machte ſich Jgnis wirklich
auf den Weg um dieſen Entſchluß auszuführen

Frau von Schwerin wohnte in der Derfflingerſtraße Sie
var die Wittwe eines Gutsbeſitzers der als Rittmeiſter in
der Armee gedient und ſpäter ein Mandat zum Parlament
mnegehabt hatte durch deſſen geſchickte und treue Verwaltung
ſein Name ein ſehr angeſehener geworden war

Als Jgnis die Schwerin ſche Wohnung betrat ward er
zunächſt von der Mutter allein empfangen

Obgleich Sie meiner Tochter Jhren freundlichen Beſuch
ſo feſt verſprochen hatten Herr Juſtizrath hub ſie in herz
gewinnender Weiſe an ſahen wir bisher vergeblich nach
Ihnen aus Und ich darf ſagen daß wir etwas enttänſcht
waren als Sie Jhr Wort nicht einlöſten Um ſo mehr

Rechnung über den Landeshaushalt von Elſaß
Lothringen für das Etatsjahr 188687 7

Jm Reichsamt des Jnnern wird hieſigen Blättern
zufolge eine gründliche für die Kreiſe der Jndnſtrie und des
Handels re Reform des Markenſchutzgeſetzes vom
80 November 1874 vorbereitet welche ſich der bereits parlamen
tariſcher Beſchlußfaſſung unterliegenden Reform des Patent und
Muſterſchutzes anreihen ſoll

Aus Parlaments und Regierungskreiſen wie
aus den Kommiſſionen, erfährt unſer SeKorreſpondent
Folgendes Zu der Einkommenſteuer ſind viele Anträge vor
bereitet Gneiſt will den Steuer Gerichtshof durch das
Oberverwaltungs Gericht erſetzen Die freiſinnige Partei will die
eingeſchriebenen Genoſſenſchaften und Konſumvereine von der Ein
kommenſteuer befreien Nach der Kreuzzeitung hätte der
Evangeliſche Ober Kirchenrath im Jntereſſe der Evangeli
ſchen Kirche der Regierung eine Reihe Wünſche zum Volks
ſchulgeſetz übermittelt deren Berückſichtigung das Blatt erhofftDie Angabe dem Miniſter Herrfurth ſei wegen des Zu
ſtandekommens der Landgemeinde Ordnung die Nobili
tirung zugedacht begegnet lebhaften Zweifeln Die ſozial
demokratiſche Fraktion hat die Geltendmachung ihrer Stellung
zum Arbeiterſchutzgeſetz einem Ausſchuß von 7 Mitgliedern über
tragen BVebel Liebknecht Grillenberger Frohme
Molkenbuhr Wurm und v Vollmar Die Wahl
prüfungs Kommiſſion des Reichstages hat heute die Wahl des
Abg Stötzel Centr 2 Arnsberg für giltig erklärt Ueber
die Wahl von Günther Nürnberg iſt die denen aus
geſetzt worden Die Mehrheit der Kommiſſion hat die Agitation
von Kriegerdereinen für un erheblich erachtet Ueber die
Zuckerſteuer iſt nenerdings ein Einvernehmen zwiſchen
Abgeordneten verſchiedener Fraktionen auf der Grund
lage von 18 Mk Verbranuchsſteuer und 1,25 Mk offener Aus
fuhrvergütung bis 1898 angeſtrebt aber nicht erzielt worden

Der Berliner Aktionär theilt mit daß der Eiſen
bahnminiſter v Maybach von ſeinem Poſten nicht eher abtreten
wird als bis die geplanten Verwaltungsreformen durch
geführt ſind Ueber die beabſichtigten Fahrpreisermäßigungen
ſind bindende Beſchlüſſe noch nicht erzielt namentlich nicht in
Sachen des Fortbeſtehens oder Anufgebens der 4 Wagenklaſſe

Die Hamburger Nachrichten wiederholen in
einem längeren Artikel die Behauptung Fürſt Bismarck würde
als Reichskanzler dem dentſch eng liſchen Kolonialvertrage
niemals r r haben Zugleich führt das Friedrichs
ruher Organ Beſchwerde darüber daß der Reichskanzler von
Caprivi bei der neulichen Kolonialdebatte amtliche Aktenſtücke
Fürſt Bismarcks verleſen habe

Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktionhat beſchloſſen du die Mary ſche Verurtheilung des Partei

n nichts zu erwidern weil Marr ſchon ſeit Jahren
todt iſt

Die ſozialdemokratiſche Partei hat im Januar
1891 laut dem Bericht des Parteikaſſirers Bebel eine Baar
einnahme von 28530 Mark 44 Pfenuigen gehabt

Greiz 11 Februar Der regierende Fürſt von Renß
älterer Linie hat ſich mit ſeiner Gemahlin nach Deſſau be
geben und ſtattet dann einen zweiten Beſuch in Rudolſtadt ab

Poſen 11 Februar Das VPoſener Tageblatt meldet ge
rüchtweiſe der Abgeordnete Probſt Stablewski ſei zum Erz
biſchof von Poſen Gneſen ernannt worden Stadtrath
Witting Danzig iſt zum erſten Bürgermeiſter gewählt worden

OeſterreichUngarn
Wien 11 Februar Jm Tarifkonflikt iſt zwiſchen dem

öſterreichiſchen und dem ungariſchen Handelsamt eine
Einigung zu Stande gekommen Miniſter Baroß kehrte nach
Peſt zurück Heute fand die Wiederaufnahme der Ver
handlungen mit den deutſchen Unterhändlern ſtatt
Der Sultan entſandte eine Kommiſſion nach Wien behufs Unter
ſuchung der Todesart Sadnllah Paſchas

Belgien
Brüſſel 11 Februar Die neulich einbernfenen Me

ſerven kehren heute heim Die Unterſuchung des Militär
gerichtes wird morgen beendet

Die dritte Abtheilung der Repräſentantenkammer ge
nehmigte den Antrag anf Verfaſſungsändernng mit 5
gegen 4 Stimmen Sieben Mitglieder enthielten ſich der Abſtim
mung Der Generalrath der Arbeiterpartei richtete
eine Denukſchrift an den belgiſchen Episcopat worin er dieſen
erſucht ſich der Verfaſſungsänderung nicht zu widerſetzen

Schweiz
Bern 11 Februar Bei der Kündigung des Haudels

vertrages mit Jtalien erklärte ſich der Bundesrath bereit
über den Abſchluß eines neuen Vertrages zur Erhaltung und Aus
dehnnung der wechſelſeitigen Handelsbeziehungen zu unterhandeln
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Jtalien

Rour 11 Februar Crispis Organ Fracaſſa
beſtätigt daß Crispi ſoeben ſein altes Rechtsauwaltburean
eröffnete und ein bezügliches Zirknlar an ſeine frühere Clhlentel
verſandte Dieſe Mittheilnng welche ſich die Magdeb Ztg die

Münch Neueſt Nachr u g unter geſtrigem Datum zudepeſchiren
ließen haben wir bereits in Nr 95 des General Anzeiger be
kannt gegeben Jm Miniſterrathe kündigte der Kriegs
miniſter General Pelloux eine en e des Heerbudgets
im 10 Millionen Lire an der Miniſter des Junern Nicotera
kündigt gleichfalls Erſparniſſe an

Großbritannien
London 11 Februar Nachdem bekanntlich zu wieder

holten Malen erklärt iſt der Ausgleich innerhalb der iriſchen
Partei und das Ausſcheiden Parnells ſei abſolut ſicher
erſcheint jetzt die nachfolgende Meldung Jn parlamentariſchen
Kreiſen heißt es daß die Verhandlungen betreffend den Rück
tritt Parnells und betreffend die allgemeine Regelung der iriſchen
Kriſe geſcheitert ſind ſo daß recht wenig Hoffnung vor
handen ſcheint ein Einvernehmen r beiden
iriſchen Parteien herbeizuführen Das Organ Parnells
Freemann s Journal meldet im gleichen Sinne Me Carthy

habe von Parnell eine briefliche Mittheilung des Jnhalts erhalten
daß Letzterer r jede Hoffnung auf einen Ausgleich
zwiſchen den beiden Gruppen der nationaliſtiſchen Partei aufge
geben hade

Die hieſige Geſchäftswelt iſt durch den erneuten Aus
bruch des Dock Arbeiterſtrikes außerordentlich beunruhigt
Man befürchtet allgemein ein weiteres Umſichgreifen des Strikes
falls nicht eine ſchnelle Beilegung gelingt

Das Unterhaus hat mit 202 gegen 155 Stimmen in
weiter Leſung die Bill angenommen in der die Ehe eines
Littwers mit der Schweſter der verſtorbenen Frau als

geſetzlich zuläſſig erklärt wird

Nußland
Petersburg 11 Februar Der Zuſtand des Großfürſten Georg Wn keine Lebensgefahr befürchten laſſen Der

Großfürſt ſoll nicht an Klimafieber leiden auch nicht aus dem
Maſtkorb gefallen ſondern bei einem zur Unterhaltung unter
nommenen Ringkampf mit dem Prinzen Georg von Griechen
land zu Boden geſtürzt ſein Den Bürgerſtänden des
finniſchen Landtages iſt eine intereſſante Bittſchrift mit gut
motivirten Klagen über die Willkür des Generalgouverneurs gegen
über der finnländiſchen Preſſe zugegangen

okalesDer Nachdruck unſerer peuun ale iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 Februar
Ernennung Der bisherige ordentliche Lehrer am Friedrichs

Gymnaſium in Berlin Herr Dr phil A Thaer ein Enkel des be
rühmten Landwirths iſt als Schuldirektor nach Halle a S
bernfen worden und wird Oſtern d J hierher überſiedeln

Studentiſcher Guſtav Adolf Verein Jn der geſtern ab
gehaltenen fünften ordentlichen Semeſterverſammlung ſprach Herr Prof
Dr Hertzberg über die kirchlichen Zuſtände zu Halle im Zeitalter
des dreißigjährigen Krieges Die Reformation war in Leme etwa
um 1561 zum völligen Siege gelangt und zwar in der ſtreng
lutheriſchen Richtung Wie es damals faſt allgemein war ſtritten
ſich die beiden evangeliſchen Konfeſſionen untereinander weit erbitterter
als gegen Rom So fehlte es um die Wende des 16 Jahrhunderts
auch in Halle nicht an ſtreitbaren Geiſtlichen welche in den litterariſchen
Fehden der Zeit ſich hervorthaten Die Konkordienformel wurde dann
beſonders durch Vermittelung des ſächſiſchen Hofes auch in den halleſchen
Landen angenommen ohne beſonders heftigen Streit So ſtand es in
der Zeit des beginnenden neuen Jahrhunderts als die Schrecken des
dreißigiährigen Krieges über Deutſchland hereinbrachen Zunächſt
hatte Halle noch nicht ſo ſehr zu leiden Wallenſtein künmerte ſich im
Allgemeinen wenig um die religiöſen Angelegenheiten der Länder in
welchen er Herr war Aber ſeit 1628 begann auch für Halle die
ſchwere Zeit der Heimſuchung Unter dem Erzbiſchof Leopold Wilhelm
von Magdeburg und dem Statthalter Wolf von Mansgsfeld einem
fanatiſchen Konvertiten fing in Halle die Wiederkatholiſirung an
Das ſiegreiche Vordringen der Schweden ſchaffte den Proteſtanten
wieder Raum Halle ſelbſt wurde alsdann unter ſchwediſche Ver
waltung genommen freilich zum großen Unwillen der Bevölkerung
Im den vierziger Jahren erholte ſich dann die Stadt langſam von den
Schäden des Krieges und der eingeriſſenen Unordnung Der weſt
fäliſche Friede 1648 brachte Halle an Brandenburg freilich erſt
32 Jahre ſpäter nach dem Tode des Adminiſtrators Auguſt von
Sachſen Auch in dieſer Zeit herrſchte die lutheriſche Richtung aber
utan war friedlicher und verſöhnlicher geworden Einen beſonders er
freulichen Aufſchwung nahm dann das kirchliche Leben unter dem
großen Kurfürſten

Der Verein für Erdkunde und der Halleſche Kolonial
verein hielten geſtern eine gemeinſame Sitzung ab die ſehr zahlreich
beſucht war Zu derſelben war ein Vortrag des Herrn Major Liebert angekündigt über DeutſchOſtafrika und ſeine Kulturentwickelung

der Gaſt hatte jedoch in letzter Stunde abgeſagt da er dienſtlich am

freut es mich jetzt Sie hier zu ſehen und meiner Tochter
wird Jhr Kommen gleichfalls eine große Freude ſein

Daß Sie und Jhr Fräulein Tochter ſich wirklich
meines Verſprechens erinnert haben gnädige Frau macht
mich ſehr glücklich Offen geſtanden ich hatte das kaum zu
hoffen gewagt Man ſieht ſich ja in Geſellſchaften und
findet mehr oder weniger Gefallen aneinander aber neue
Erſcheinungen und Erlebuiſſe verwiſchen in unſerem ſchnell
pulſirenden Leben bald wieder die empfangenen Eindrücke

Nun es kommt eben darauf an wem man unter den
vielen Menſchen begegnet erwiderte Frau von Schwerin
artig Jch will nun aber hoffen daß Sie es nicht bei
dieſem einen Male bewenden laſſen ſondern uns auch bald
einmal länger beehren Bella war außerordentlich ſtolz
daß gerade Sie neulich ihren Geſang ſo lobten Man hatte
uns erzählt daß Sie kein Liebhaber der Muſik ſeien
Apropos wir haben am Ende der Woche ein kleines Mittags
eſſen zu dem wir unſere intimen Freunde eingeladen haben
Wollen Sie uns das große Vergnügen bereiten daran theil
zunehmen

Das ungewöhnliche Entgegenkommen der Frau des
Hauſes machte es Jgnis leicht einen ungezwungenen Ton
anzuſchlagen und ſich in einer Weiſe über Bella anuszu
ſprechen die ſein beſonderes Jntereſſe deutlich an ihr ver
rieth Andererſeits aber ward er etwas mißtrauiſch er
fand daß Frau von Schwerin den Wunſch ihn wiederzuſehen
und die Freundſchaft welche die Tochter für ihn hege doch
faſt ein wenig zu ſtark betont habe Jgnis ſchätzte wie die
meiſten Menſchen diejenigen Dinge dieſer Welt am höchſten
die nicht gleich als reife Früchte von den Bäumen fallen
Jhm ſchien es bereits daß er es mit ſeiner Werbung leichthaben werde jedenfalls leichter als Alexander von Arm

und er zog eine Parallele zwiſchen ſich und dem jungen
Mann die ihm ein ſtilles Lächeln abgewann

Nachdem Jgnis ſich noch einige Zeit mit Frau von

eeeeeeeeeeeeeeeeetteeetereeeereeeee
Schwerin über die im Zimmer hängenden Oelgemälde und
über andere Dinge unterhalten hatte erſchien Bella die
heute blendend ſchön ausſah Das blaue Auge ſtrahlte in
einem fröhlichen Glanze ihre ſchlanke Geſtalt ward durch
ein Kleid von hellgrauer Seide vortheilhaft abgehoben und
ihre nicht ar Wi zarten aber ſchöngeformten Arme und
Hände hatten jene friſche geſunde Farbe welche Frauen ſo
anziehend macht Mit ungezwungener Freundlichkeit trat ſie
auf Jgnis zu und berührte ebenfalls mit liebenswürdigem
Vorwurf die lange Verzögerung ſeines Beſuches

Der Juſtizrath betrachtete mit ausnehmendem Wohl
gefallen Bellas Schönheit und freute ſich im Laufe des Ge
ſprächs jedesmal wenn ſie das Wort nahm Der klang
volle Ton ihrer Stimme berührte ihn ungemein ſympathiſch

Als Frau von Schwerin nach längerer gemeinſamer
Unterhaltung durch eine häusliche Angelegenheit abgerufen
wurde ſtand Jgnis auf und trat zu einem Vilde in welchem
er an der Aehnlichkeit mit Bella deren Vater zu erkennen
glaubte Bella beſtätigte ſeine Vermuthung und nun nahm
Jgnis Veranlaſſung ſich anerkennend über den Verſtorbenen
auszuſprechen

Nach Allem was Sie jüngſt von Jhrem Herrn Papa
erzählt haben war ich begreiflicherweiſe ſehr neugierig ein
mal ein Bild von ihm zu ſehen ſagte er Ja es leuchtet
aus ſeinen Mienen daß er edel gut und weiſe war Aber
mit einer ſo charmanten Frau wie mit Jhrer Mama läßt
es ſich auch leben und nicht zu verwundern iſt daß eine
ſolche Tochter

Ja ja lachte Bella halb neckiſch halb verlegen
Nicht wahr Ein beſonders nettes Mädchen

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 13 Februar

Vei Südweſtwind veränderliches wärmeres Wetter mig
Neigung zu Niederſchlägen
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Nr 37 Freitag
Erſcheinen verhindert ſei Für ihn trat Herr Profeſſor Kirchhoff
ein welcher in einem ehe Vortrage die Verhältniſſe in unſeren
oſtafrikaniſchen IJntereſſengebiet beleuchtete An den Vortrag ſchloß
ſich die Erſtattung des Kaſſenberichts für den Kolonialverein und
wurde beim Beſchluß über die Verwendung des Kaſſenüberſchuſſes auf
Vorſchlag des Vorſtandes die Summe von 2000 Mk für den
Wißmann Damvfer bewilligt

c Streiflichter über den Strafvollzug in Nordatnerika
im Vergleich zu dem atraſnolzng in Preußen Dies war
das Thema eines intereſſanten Vortrages welchen Hetr Sträfanſtalts
Direktor Regitz geſtern Abend in der Wanderverſammlung des
b Bezirks des konſervativen Vereins im Roſenthal hielt
Der Redner wies zunächſt darauf hin daß Alterthum und Mittelalter
nicht die Freiheltsentziehung als Strafe e gewiſſe Vergehen und Ver
brechen gekannt hätten ſondern man habe dieſelben mit Geldſtrafen
Ehrenſtrafen und beſonders Leibesſtrafen geahndet Erſt gegen Ende
des 16 Jahrhunderts ſei die Freiheitsſtrafe als ſolche zu weiterem Ge
brauch gelangt damit ſeien auch die erſten Zucht und Spinnhäufer
allerdings unbedeutenden Umfanges eingerichtet zuerſt in England und

olland in Deutſchland zuerſt in Hamburg in Preußen das erſte in
pandau im Jahre 1706 dasjenige in unſerer Stadt 1718

Immerhin war die Zahl der Gefangenen noch eine relativ geringe bis
plötzlich die Einführung des allgemeinen Landrechts mit der dermiehrten
Anwendung von Freiheitsſtrafen die Zahl der Gefangenen ganz be
deutend ſteigerte die Feſtungen reichten zu ihrer Unterbringung bald
nicht mehr aus auch boten ſie keine geeignete Beſchäftigung und ſo
richtete man zahlreiche alte Schlöſſer Burgen und Klöſter zu Zucht
häuſern ein a erdings ohne jedes Syſtem nur nach dem Gedanken
die Gefangenen ſicher zu verwahren ohne viel Mittel aufzuwenden
und ſo herrſchte in dieſen Anſtalten meiſt viel Brutalität Zuchtloſigkeit
und Schmutz daher auch meiſt das Kerkerfieber welches eine unge
wöhnlich hohe Zahl von Opfern forderte Erſt in den zwanziger Jahren
unſeres Jahrhunderts nahm Friedrich Wilhelm III die Reorganiſation
der Gefängniſſe in Angriff indem er eine Sachverſtändigen Kommiſſton
beſtehend aus Aerzten Juriſten und Strafanſtaltsbeamten nach Amerika
zur Beſichtigung der dortigen Strafanſtalten die damals mit Recht als
Muſter gelten konnten entſandte nach deren Vorſchlägen dann das
hieſige Zuchthaus zunächſt in den Jahren 18339 41 erbaut wurde
In dem Gedanken mit der Haft der Gefangenen die Veſſerung oder
wenigſtens der Verſchlimmerung derſelben herbeizuführen
iſt in den letzten 50 Jahren unabläſſig gearbeitet und manches hat ſich
zum Beſſern gewendet Zurückgeblieben ſind bei uns nur die kleinen
Gerichtsgefängniſſe welche wegen der unzureichenden Mittel bei der
Reorganiſation noch nicht genügend berückſichtigt werden konnten und
daher noch manche Mißſtände bieten während die größeren Anſtalten
bei uns durchweg ein Bild der ſtrengen aber humanen Zucht der
Ordnung und Reinlichkeit und des Arbeitsbetriebes bieten Nach dieſer
Darlegung der Verhältniſſe in den preußiſchen Strafanſtalten wandte
ſich der Redner zur Betrachtung derjenigen Amerika s die einſt als
Muſter auf dieſem Gebiete gelten konnten Heute ſteht es dort ganz
anders und zwar nicht zum Vortheil wie vertrauenswürdige Mitthei
lungen des Redners auf Grund der Beobachtungen von Sachverſtändigen
klar bewieſen Jn der an den Vortrag ſich anknüpfenden Debatte an
welcher ſich beſonders die Herren Geh Rath Prof D Maercker
Oberlehrer Dr Perle Paſtor Emmelmann u A betheiligten
hob Herr Direktor Regitz noch hervor daß Prügelſtrafen zur Zeit
nur in Strafanſtalten für Männer ertheilt werden jedoch in ſehr ge
ringer Zahl und zwar ſtets nicht vom Direktor allein ſondern nur
unter Zuſtimmung der ſämmtlichen Oberbeamten einſchließlich des
Arztes und des Geiſtlichen als Ahndung grober Exceſſe

Jm Verein für Geſundtzeitspflege und arzneiloſe Heilweiſe
hielt geſtern Abend Frau Muche Berlin vor einer ſehr zahlreichen
Zuhörerſchaft einen Vortrag Frau Muche welche einer Krankenheil
anſtalt reſp einem Kurbad in Berlin als Leiterin vorſteht verſteht es
vortrefflich bei ihren Ausführungen dem pädagogiſchen Grundſatze das
Beiſpiel lehrt gerecht zu werden Sie führte aus wie im Pflanzen
und Thierreiche die Natur beſtrebt ſei Schäden und Wunden durch
Einkapſelung und Ueberwachſung zu beſeitigen und wie dieſe auch dem
Menſchen inne wohnende Naturheilkraft unterſtützt und in ihrem Be
ſtreben gefördert werden müſſe Rednerin erörtete in welcher Weiſe
dies bei Wunden insbeſondere den böſen Brandwunden zu bewirken
ſei und ging dann auf die Behandlung der inneren Krankheiten über
indem ſie namentlich auf die Wohlthätigkeit des Schweißes und Be
nutzung des Waſſers hinwies Die Ver n nahm den inſtruk
tiven und ſprachlich muſtergiltig ausgeſtalteten Vortrag mit großem
Beifall entgegen

Dachdeckertag Am Sonntag wurde in Breslau der 7 deutſche
Dachdeckertag abgehalten Es waren folgende Jnnungen vertreten
Halle Thorn Leipzig Hirſchberg Landsberg a Görlitz Schweid
nitz Breslau Wolſenbüttel Gera und Berlin Der Verband umfaßt
18 Jnnungen mit 285 Mitgliedern und 21 Einzelmitgliedern Aus
dem vom Obermeiſter Zander Halle über die Jnnungsbewegung
des Dachdeckergewerbes und die innere Lage des Verbandes erſtatteten
Bericht iſt zu erſehen daß die Jnnungsbewegung welche ſeit zwei
Jahren geruht hat jetzt wieder in Fluß gekommen iſt Es ſei eigen
thümlich daß gerade im Dachdeckergewerbe die Jnnungen ſich ſo ſchwer
finden ließen Süddeutſchland ſei überhaupt noch nicht erſchloſſen
werde aber nächſtens in Angriff genommen werden Angenommen
wurde u A ein vom Vertreter aus Halle geſtellter Antrog auf Ein
führung gewerblicher Schiedsgerichte ſowie der Antrag den
Bundesrath zu erſuchen den Befähigungsnachweis auch für die
Schiefer und Ziegeldecker Jnnungen einzuführen Der nächſte deutſche
Dachdeckertag mit welchem ebenſo wie es diesmal der Fall war eine
Ausſtellung von Geräthſchaften und Bedarfsartikeln des Dachdecker
Gewerbes verbunden werden ſoll findet entweder in Gera oder in
Erfurt ſtatt

Halleſcher BankVerein von Kuliſch Kaempf u Ko Jn der
geſtrigen Aufſichtsrathsſitzung wurde beſchloſſen für das Jahr 1890
auf das erhöhte Aktienkapital neben erheblichen Rücklagen eine Divi
dende von 9 Prozent vorzuſchlagen

Amtsjubiläum Am Sonntag beging im nahen Zöberitz
Herr Gutsbeſitzer Schönbrodt ſein 25jähriges Ortsvorſteher
Jubiläum Von den Amtsgenoſſen im dortigen Amtsbezirke Freun
den c wurde der Jubilar reich beſchenkt Abends vereinigte man ſich
etwa 110 Theilnehmer in dem feſtlich geſchmückten Koch ſchen Gaſt

hauſe zu einem Feſteſſen dem ſich ein Ball anſchloß Das Hoch
auf den Kaiſer brachte Herr Paſtor Bode aus Mötzlich aus während
Herr Amtsvorſteher Seifert aus Peißen auf den Jubilar toaſtete

Stadttheater Ernſt Poſſart wird bei ſeinem bevorſtehenden
Gaſtſpiele hauptſächlich in den Rollen auftreten welche der Künſtler
bei ſeinen Gaſtſpielen am Stadttheater in Leipzig mit ſteigendem Er
folge geſpielt hat Am Dienstag 17 Februar ſpielt Herr Poſſartden Slvlock im Kaufmann von Venedig und am Donnerstag
19 Februar den Kbnig Karl in Lindners Bluthochzeit Die
Sonntags Vorſtellung von Die weiße Dame findet im Abonnementauf Farbe weiß ſtatt In der nächſten Woche wird die in Halle
beliebte Sängerin Frl Polſcher wiederum ein einmaliges Gaſtſpiel
abſolviren Das neueſte Luſtſpiel von Oskar Blumenthal Das
zweite Geſicht gelangt noch im Laufe dieſes Monats zur Aufführung

Jm Walhallatheater gehen die Vorſtellungen des diesmaligen
intereſſanten Spielplanes mit Ablauf dieſer Woche zu Ende

Maskenball Jn den feſtlich dekorirten Sälen des Prinz
Karl findet am morgigen Freitag Abend bei ununterbrochenem
Concert ausgeführt von der hieſigen Regiments Kapelle ein großartiger
Maskenball ſtatt der den in andern hieſigen Lokalen abgehaltenen in
Nichts nachſtehen ſoll Der Jnhaber des Etabliſſements Herr Kunze
wird alles aufbieten um den Beſuchern einen angenehmen Abend zu
bereiten

b Familienfeier Der Bäckermeiſter Herr G Amthor sen
feiert heute das Feſt ſeiner ſilbernen Hoch zeit und des 25jährigen
Meiſterjubiläums Geſtern Abend brachte der Jnnungsgeſang
verein den Jubilaren ein Ständchen während am heutigen Vormittag
Vertreter der BäckerJnnung und des Mehlbörſenvereines deren Ehren
mitglied Herr Amthor iſt ihre Glückwünſche übermittelten

Diebſtähle Von einem Wagen der in einem Grundſtück am
Mühlgraben ſtand wurden einer Handelsfrau verſchiedene Säckchen
mit Hülſenfrüchten im Werthe von 20 Mark geſtohlen Als der
Poſthülfsbote H von hier am Dienstag Vormittag gegen 11 Uhr in
der neuen Promenade ſeines Weges ging wurde ihm plötzlich von
einem etwa 13 jährigen Knaben ein Knaben Kaiſermamel den er aufdem Arme n entriſſen Der Dieb ſuchte mit dem Raube
Weite und iſt es bisher nicht gelungen ihn zu ermitteln
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Der Grubenarbeiter 5 wirn mann ſelſthb verhaftet Jn einer Verſammlung der Cigarren
ans Lützkendorf welcher vor einigen Tagen in den Kohlenwerken da
ſelbſt durch glühende Aſche ſchwere Verbrennungen faſt des ganzen
Körpers erlitt iſt bereits heute Morgen ſeinen entſetzlichen Leiden in
der hieſigen Klinik wohin man ihn gebracht hatte erlegen Der auf
ſo ſchreckliche Weiſe um ſein Leben gekommene Mann hinterläßt Frau
und Kinder

e Unſelige That Jn ſeiner Wohnung auf dem Jägerplatz wurde
geſtern Mittag ein Privatdozent unſerer Hochſchule im Beit todt
aufgefunden Derſelbe hatte ſich wie die ärztliche Unterſuchung ergab
durch einen Schuß ins Herz entleibt Aus einer nachgelaſſenen kurzen
Notiz geht hervor daß die Vefürchtung nervenleidend zu werden
ihn zu dieſem tief bedauerlichen Schritte veranlaßt haben foll

Lebeusmüde Jn einem Reſtaurant in der h wollte
gern Nachmittag ein Kellner wegen unglücklicher Liebe einem Leben
urch Erhängen ein Ende bereiten durch das Dazwiſchentreten ver

ſchiedener Perſonen wurde er aber an der Ausführung der unſeligen
That verhindert

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

t am Freitag den 183 Februar d Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Sicherung des Kämmerei Kaſſenlokales
2 Einleituug des Zwangsenteignungsverfahrens bezüglich eines

Theils des zum Mühlgraben zu erwerbenden Küſtner ſchen
Kohlenplatzes
Landerwerb von einem Grundſtück in der gr Ulrichſtraße
Zwangsenteignungsſache bezüglich des Grundſtücks Geiſtſtraße
No 54
Erwerb von Land vom Grundſtück Ranniſcheſtraße No 23

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Auzeiger

Neue Nordlandsfahrt des Kaiſers
H Berlin 12 Februar 12 Uhr Min Mittags Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer wird
in dieſem Sommer eine ausgedehnte Reiſe in die norwegiſchen
Gebirge unternehmen Die darauf bezüglichen Pläne und Vor
kehrungen werden bereits vorbereitet

H Berlin 12 Februar 10 Uhr Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Prinz und Prin
zeſſin Heinrich werden bis zum 14 oder 15 d Mts im
hieſigen königlichen Schloſſe verweilen und dann nach Kiel zurück
kehren Es verlautet daß Berlin ein neues Königliches
Opernhaus erhalten ſolle welches auf derſelben Stelle wo das
heutige ſteht aufgebaut werden ſoll

T Petersburg 12 Februar 7 Uhr Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Es verlautet daß die
Kaiſerin gelegentlich ihres Beſuches bei dem Großfürſten
Georg in Athen anch Konſtantinopel beſuchen werde
Der Miniſter des Jnnern hat die Ausweiſung ſämmt
licher Juden aus Stadt und Gouvernement Nowgorod
beſchloſſen Jn Nowgorod waren 1300 Juden

Budapeſt 12 Februar 10 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der kürzlich ver
ſtorbene Kardinalprimas Simor hat zwei Millionen
mit der merkwürdigen Beſtimmung hinterlaſſen daß dieſe mit
Zinſeszinſen dem künftigen Primas zufallen ſollen wenn der
einſt die Kirchengüter in Ungarn ſäknlariſirt werden
ſollten

ri Rom 12 Februar 7 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Capitano Fracaſſa
das Organ Crispis greift Rudini an weil er in dem Rund
ſchreiben an die Mächte den Dreibund nicht ausdrücklich er
wähnt

L Paris 12 Febrnar 10 Uhr 16 Min Vorm TDele
gramm unſeres Korreſpondenten Der falſche
Padlewsky welchen die ſpaniſche Behörde in Olot feſthielt
wurde nachdem die franzöſiſchen Gerichte auf deſſen Auslieferung
verzichtet freigelaſſen Die Civiltrauung Leon Daudet s
mit Victor Hugo s Tochter findet hente mit großen Gepränge
ſtatt Frau Carnot und faſt alle Miniſter wohnen der
Feier bei

K Brüſſel 12 Februar 9 Uhr 18 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Vom 11 bis
16 Auguſt d J findet hier ein Kongreß für Alterthums
kunde ſtatt Es haben ſich bereits 800 Theilnehmer ange
meldet Mit dem Kongreß ſoll eine Ausſtellung von Alter
thümern verbunden werden

Hochwaſſerſchaden
K Brüſſel 12 Februar 11 Uhr 33 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Schaden den
die Univerſität Löwen durch das Hochwaſſer erlitten wird auf

900 000 Francs geſchätzt Alle Räumlichkeiten die Laboratorien

die Säle für Anatomie u ſ w waren überſchwemmt Sämmt
liche chemiſchen und mikroſkopiſchen Apparate haben ſchwer ge
litten Die Polizei in Antwerpen verhaftete einen gewiſſen
Auguſt Giglahn welcher eines Diebſtahls von 120000 M
in Berlin bezichtigt iſt

P London 12 Februar 9 Uhr 16 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn einem längeren
Artikel über Serbien weiſen die Times auf die Gefahr hin
welche durch ein ſtarrköpfiges Weib auf das Land herauf
beſchworen werde Die Rückkehr Milans und die Wieder
einſetzung desſelben zum Könige ſei das einzige Mittel
um den Bürgerkrieg und die Rückkehr des Prätendenten
Karageorgiewitſch zu verhüten

e

n

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B London 12 Februar 8 Uhr 40 Min Vorm Die

Morgenblätter veröffentlichen ein Schreiben Parnells an
Brien worin derſelbe den Abbruch der Unterhandlungen

ſiehe Großbritaunien damit erklärt daß es ihm unmöglich gemacht

worden ſei die nationalen Jntereſſen als ſo ſichergeſtellt zu be
trachten daß er ohne Gefahr für die Jrenſache die Führer
ſchaft hätte niederlegen können

Hamburg 11 Februar Wegen WMeuterei auf See
wurden heute zehn Heizer des Dampfers Karnak hier

h

arbeiter wurde nach längerer Debatte über die Frage der Fort
führung des Ausſtandes beſchloſſen es ſolle einem Jeden anheim
geſtellt bleiben den Revers des Vereins der Cigarrenfabrikanten
vom Jahre 1890 zu unterſchreiben Gleichzeitig wurde beſchloſſen
die ſeit Längerem geplante Prodnuktivgenoſſenſchaft der Cigarten
arbeiter und Sortirer ſofort in s Leben treten zu laſſen

Wilhelmshaven 11 Februar Jm oldenburgiſchen Land
tage beſtätigte der Regierungsvertreter daß Verhandlungen
ſchweben wegen Abtretung des oldenburgiſchen Jahdegebiets
au Preußen

Schweinfurt 11
das Verſchwinden des Kan
großer Schuldenlaſt

Marſeille 11 Februar

ebrnar Großes Aufſehen erregt hier
anns Auguſt Eiſenheimer unter

Der Forſchungsreiſende Kapitän
Trivier trat geſtern eine Reiſe nach Libreville in Gabon
an um ſeine Forſchungen fortzuſetzen zu dem Zweck an den
afrikaniſchen Küſten bezüglich der natürlichen Produkte derſelben
Studien zu machen und neue Abſatzgebiete zu ſuchen

Paris 11 Februar Die Arbeiterſchutz kommiſſion
in der Kammer beſchäftigte ſich hente mit verſchiedenen Vorſchlägen
betreffend die Errichtung von Altersverſicherungskaſſen

Die Zollkommiſſion wird am Sonnabend ihre Arbeiten
wieder aufnehmen Zunächſt wird ſie ſich mit der Einfuhr lebender
Thiere und friſchen Fleiſches beſchäftigen Der Oberſte Rath
der Arbeiterpartei hat einen Aufruf an alle Arbeiter Frank
reichs erlaſſen wodurch dieſelben zu einer öffentlichen Kund
gebung am 1 Mai aufgefordert werden Jn dem Aufruf heißt
es der geſetzliche Arbeitstag von acht Stunden um welchen es ſich
zunächſt bei der Kundgebung handle ſei nur der erſte Schritt
zur gänzlichen Befreiung der Arbeit und der Arbeiter

Schiffsunfüälle
London 11 Februar Der eugliſche Dampfer Para

gugay mit einem Gehalt von 1440 Tonnen iſt bei Antwerpen
nach einem Zuſammenſtoß mit dem Dampfer Northbritain ge
ſunken Der neue holländiſche Dampfer Reijnſt iſt bei
Makaſſar total wrack geworden

Mancheſter 11 Februar Dr Carl Peters und
Oscar Borchert ſind heute von Schottland hier eingetroffen
Zu Ehren derſelben hatte der Schiller Verein heute Abend
eine Empfanggsfeſtlichkeit veranſtaltet

Der Strike in Pennſylvanien
Newyork 11 Februar Jn Folge des im ganzen ſüd

weſtlichen Kohlengebiet Peunſylvaniens ausgebrochener
Strikes bei welchem 15000 Arbeiter die Arbeit eingeſtellt haben
mußten die Kohlenöfen ausgeblaſen werden Die Grubenbeſitzer
erklärten die geforderte Lohnerhöhung für unmöglich im Gegen
theil erfordere der ſchlechte Geſchäftsgang eine Lohnherabſetzung
um 10 Prozent Man befürchtet großes Elend in der Be
völkerung

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Donnerstag den 12 Februar 1891

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 176 184 Mk feinſter märk Landweizen und aus

wärtiger über Notiz Rauhweizen 174 178 Mk geringere Sorten
billiger Roggen 173 177 Mk Gerſte matt Brau 170 180 M
feinſte feinfarbige 181 186 Mk Futter 145 163 Mk Hafer feſ
148 153 Mk Mais amerikaniſcher Mixed ohne Angebot Donau
mais 143 145 Mk Raps ohne Angebot Rübſen Mk
Erbſen 190 208 Mk Wicken 140 150 Mk Kümmel excl Sack per
100 Kilo netto 37 38 Mk Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt ver
100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 45 46 Mk abfallende Sorten
billiger Maisſtärke incl Sack per 100 Kilo 30 31 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk

ſchäüft Kleeſaaten Rothklee 90 105 Mk Luzerne Schwediſcher
Klee 80 140 Mk Weißklee 60 120 Mk Esparſette 24 25 Mk
Mohn blau 52 55 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 15,50 16,50 Mk Roggen
kleie 11,50 12,00 Mark e 10,25 10,75 Mark Malz
keime helle 10,00 11,00 Mk dunkle 8,00 9,00 Mk Oelkuchen
11,50 12,00 Mk Malz 29,00 31,00 Mk Rüböl 57,50 Mk
Petroleum 25,50 26,00 Mk Solaröl 0,825/309 17,00 Mk Spiritus
p 10,000 L matt Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe
71,50 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 51,80 Mk

Berliner Börſe
Donnerstag den 12 Februar

Anfangskourſe

Lupinen ohne An

Credit e 175,75 Bochum Guß 144,50Franzoſen 1108,90 Hibernig 190,30Lombarden 558,90 Marienburg Mlawka 64,70
Disconto Commandit 216,50 Oſtpreuß Südbahn 89,90
Darmſtädter Bank 158 Dux Bodenbach 246
Dresdner Bank 160,10 Elbetha l 1608,25Handels Geſellſchaft 161 Gotthardtbahn 158,25Nationalbank f D 139 Warſchau Wien 282,25
Internationale Bank 109,25 Nordd Lloyd 148,70
Dortmunder Union 83,70 40 Ungarn 9325Laurahütte 136,70 Rruſſiſche Noten 28550

Tendenz ſtill
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

WMarktbericht
Donnerstag den 12 Februar

Eier pro Mandel 1,20 1,40 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,80
Kartoffeln pro 5 Liter 0,35
Mohrrüben pro Mandel 0,10

0,40 0,45
0,40 0,45
0,60 0,70
0,35 0,40
0,80 1,00

Blumenkohl pro Stück
Zwiebeln pro 5 Liter
Kohlrüben pro Mandel
Sellerie pro Mandel
Rothkohl pro Mandel
Weißkohl pro Mandel 1,00 1,50Wirſingkohl vro Mandel 0,80 1,20
Schnittbohnen pro Pfund 0,20
Preiſelbeeren pro Pfund 0,35
Honig pro Pfund 0,80 1,40Gänſe pro Stück 6,50 8,50Enten pro Stüc h 2,75 60Kapaunen pro Stück 3,00
Hähne pro Stück 1,50Hühner pro Stüch 1,75 2,25

e

Der Markt war außerdem mit Fiſchen Reh und Hirſchfleiſch beſetzt

Waſſerſtände Am 12 Februar Halle unterhalb 2,00
Trotha 2,36 Am 11 Februar Calbe Oberpegel 1,85
Unterpegel 2,36 Dresden 1,10 Magdeburg 2 15

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden GeueraldAnzeiger
werden von unſerer Hanpt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von nnſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
enoumen Der Abonnementspreis beträgt pro

Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnenthat das Recht gegen Sordeſgutg der Quittung ein Jnſerat

von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

e

e
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wo allen Apotheken

und
Kineralwassor

Nanälungen a MK I
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Von ebenso Vortrefflicher wie nachhaltiger Wirkung bei Kkatarrhalischen Er krankungen des Rachens IIalses und Kehlkopfes
bei Heiserkeit IIusten und Verschleimung

Homburger Pastillen
S Bewührtes Nittel gegen alle Verdauungsstörangen Magen und Darm Katarrhe Hämorrhotdalzustände und Verstopfung
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Kergestellt aus den
natürl Salron des welt
derühmten Eligadoth
Brunnens in Romdurg

BRrunnen Verwaltung Hondurg v d Höhe
ez z

c

S T T

Leipziger Gewandhaus Quartett

Der II Kammermusik Abendck findet am
Montag den 16 Februar statt

e W

J v d J SWe e a t n k n J W S Wet S

E v BrauchitsechM Iinzelmann Nachf
Photographisches Atelier

jetzt
Alte Promenacie No IHnus Cafe Monopol

ernsprecher 591 Personen Aufzug

liefere zu billigſten Preiſen
Reichhaltiges Lager 30jähr Speecialität

Zahlreiche Referenzen

Besves eisernes Baumaterial
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn

T Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche

Berechnungen unentgeltlich

ſchienen Säulen Fenſter Treppen 2c

M Leutert c hinenfgbrit m tiete

Riserne Viehbarrièren

alle aS Giebichenſtein

J Tuberkulose in den ersten Stadien Bleichsucht
Slutarmuth Skrophuloss Rachitis und in der Re

S convalescenz erprobt als heilkräftiges Mittel von
zuverlässiger Wirkung

ist der vom Apotheker Herbabny boereitete
unterpheosphorigsaure

oKalK Bis en Syrup 7

ne Zahlreiche und hervorragende Aerzte haben mit Rerbabay s
Kalxk Eisoen S yruyp eingehende Derſuche gemacht und äberraſchend gute
Reſultate erzielt Sie empfehlen dieſes Präparat wärmſtens als ein Heiimttol
welches raſch den Appetit hebt einen ruhigen Schlaf bewirkt den Schleim

h löoſt die nächtlichen Schweiße beſeitigt bei angemeſſener Nahrung die Blut
bildung bei Kindern auch die Knochenbildung fördert ein friſcheres Aus

ſzhen verleiht die Hunahme der Kräfte und des Körpergewichtes in hohem
MNaaßtze unterſtätzt Preis à Flasche V 2,50

Man verlange in den Apotheken ſtets
5 J Herbabny s Kalxk Eisen Syru

und schtso auf nebenſtehende geſeglich regi
Krirte Sohutzmarke Jeder Flaſche iß aber
dies eine 8rochüre von Dr Schweizer die

Gebrauchsanweiſung zahlreiche ärztliche Atteſte
and Dankſchreiben enthaltend beigegeben

Jul Keorbabny
Apotheke zur Barmherzigkeit in Wien

Echt zu haben in

alle a S in den meiſten Apotheken u in der Engelapotheke zu Köſtritz

foinsto Cocosnussbutter

garantirt reimDe allerfeinſte im Gebrauch billigſte Butter

zum Kochen Vraten Barken
aus der Erſten deutſchen Cocosnußbutter Fabrik

Joh Mart Wizemann Stuttgart eAllein Verkauf L Dechandt Halle a Saale Königſtr 21
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h

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige
daß ich am Sonntag den 15 ds Mts den

basthof zu en rei Kugeln
übernehme Jch bitte das meinem Vorgänger Herrn F Wehlmann zu

Theil gewordene Vertrauen auch anf mich übergehen zu laſſen
Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein den mich beehrenden Gäſten

mit nur guten Speiſen und Getränken aufzuwarten Bier wie bisher
von Herrn C Vauer

NB Mein Fuhrgeſchäft geht in unveränderter Weiſe fort
Halle a den 12 Februar 1891

Hochachtungsvoll

Carl Pallas

u n l 9 S t e 9n e W Be

von 1

TOREN FABRIK DEUTTZ in Köln Deutz

8 HP Betrieb unabhängig von Gastabriken Gleiche Vortheile wie bei ge S
wöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar

Generalvertreter Sohuokert Co Zweigniederlassung Leipzighenen eereeeeeeeeenceee
z Kriues Blut brdentet Geſundheit und Ceben Anreines Blut

Ein reines Blut iſt die Grundbedingung körperlichen Wohlbefindens denn aus dem Blute dieſer

Otto s neuer Hotor t eeranene

Begend von bis 100 HP stehend von
i bis 8 HP

33 000 Exemplare Be
mit über 120 000 Pferdekraft

De im Betrieb
Otto s Dwillingsmotor tn

Iusbesond f eleetr Lichtbetrieb geeignet
Ueber 800 Anlagen im Betrieb

Otto s Petroleummotor Benzine

aber Krankheit und Friden

Quelle aller Lebenskraft entnehmen wir Stärke des Körpers und des Geiſtes Durch geſundes Blut wird unſer ganzes
Syſtem aufgebaut und erhalten durch ſchlechtes Blut und ſeine träge Circulation dagegen unſer Körper ſiech und krank x
Es iſt die Theorie namhafter mediciniſcher Gelehrten daß nahezu alle Krankheiten ihren Urſprung in unreinem Blute

haben Unreines Blut wird erzeugt durch mangelhafte Thätigkeit jener inneren edleren Organe die zur Verdau
ung der Speiſen und zur Bereitung und Reinigung des Blutes beſtimmt ſind falls nicht ungeeignete oder unzureichende

n dec die Urſache iſt Wer daher ſeine Verdauung befördern und ſein Blut reinigen muß verſäume nicht vor Allem
das vielfach bewährte und in vielen Krankheitsfällen geradezu mit überraſchend günſtigem Erfolge angewendete

Verdauungs und Blutreinigungsmittel denHubert Ullrich ſehen KräuterWein
zu genießen Dieſer Kräuter Wein aus vielfach erprobten und heilkräftig befundenen Kräuterſäften
mit gutem Wein bereitet iſt das beſte Verdauuugsmittel bewirkt eine vollkommene Löſung der
Speiſen derſelbe iſt kein Abführmittel ſondern ſtärkt den ganzen Verdaunngsapparat des
Menſchen beſeitigt alle Störungen in der Funktion der Blutbildungsorgane reinigt das Blut
von allen verdorbeuen krankmachenden Stoffen und wirkt fördernd auf die Neubildung geſunden
Blutes Kräuterwein wird daher beſonders empfohlen

a Bei Magenleiden wie Magencatarrh Magenkrampf
Magenſchmerzen bei Verdauungsſtörungen aller Art mit
ihren begleitenden Uebeln wie Kopfſchmerzen ſaures Auf
ſtoßen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen und Appetit
loſigkeit

b Bei hartnäckiger Stuhlverſtopfung und ſchmerzhaften
Unterleibsleiden aller Art welches ſind die Urſachen ſich
entwickelnder Blutanſtauungen in Leber Milz und Pfort

FWaderſyſtem Hämorrhoidalbeſchwerden
mung Herzklopfen ſind dabei häufige Erſcheinungen

c Ferner da wo es ſich um eine raſchere Herſtellung
früheren Kräftezuſtandes handelt wo es gilt die Blut

Jn allen dieſen Krankheitsfällen kräftigt und belebt der Kräuter Wein die Verdanungsorgane unterſtützt den
Verdauungsprozeß ſteigert den Appetit und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Ernährungsfähigkeit geſundes
Blut neue Kräfte und neues Leben

Delitzſch Adler Apotheke am Markt
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke
Fraureuth Apotheke
Gräfenhainichen Apotheke

De Verſand von FLeipfig 8 Flaſchen francro excl Kiſte 4 Flaſchen incl Kiſte

bildung zu beſchleunigen zu verbeſſern und die Energie des
Stoffwechſels zu ſteigern namentlich da wo fahles ha
geres Ausſehen Mattigkeit Entkräftung die

Blutarmuth und Bleichſucht
erkennen läßt

mäßigkeiten im Stoffwechſel und fehlerhafte Blutmiſchung
entſtanden ſo daß der ganze Körper mit

unreinen Blut und Säftemaſſen
angefüllt iſt Wo durch eine Anſammlung oder Ablagerung
unreiner Stoffe allerhand Hautkrankheiten wie Sceropheln
Drüſen Flechten Wunden c 2c zum Vorſchein kommen

Kopfweh Beklem

Zahlreiche Zeugniſſe Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

O Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben
P Kräuker Wein iſt in Flaſchen zu M 1,25 u 1,75 n haben in

Halle Engel Apotheke
Bernburg Rothe Apotheke
Blankenhain Apotheke
Coburg Hof Apotheke

Geithain Apotheke
Hecklingen Apotheke
Hohenleuben Apotheke
Hamm i Einhorn Avotheke
Jena Hof u Raths Apotheke
Jena Hof Apotheke am Markt

Apotheke
auchſtädt Apotheke

Leipzig in ſämmtlichen Apotheken

Markranſtädt Apotheke
Oſterode Apotheke
Suhl Adler Apotbeke
Stadtilm Apotheke
Schkeuditz Apotheke
Schleuſingen Adler Apotheke
Tanna Apotheke
Zeulenroda Apotheke

d In Fällen wo durch geſtörte Verdauung Unregel

Möbeltransporte

innerhalb der Stadt ſowie von und
nach auswärts werden unter Ga
rantie ausgeführt durch

Otto Kaestner o
Jnh Carl Zsohimmer

Gr Branuhausgaſſe 24 27

a ferHäckſel
alle Sorten Stroh

HeuS Briquéttes K
Preßſteine

Kartoffeln
Gr Brauhausgaſſe 24 27

Maskengarderobe Verleiht

M Runge Fuchengaſſe 4a p
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Ziehung am 23 25 Februar
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Kommiſſtonslager
eines vorzüglichen Haushaltungsbedarfs
artikels für Halle an renommirtes Seifen
geſchäft zu vergeben Off G 29 an d
Exp d Ztg erb

Art zu jedem annehmbaren Preiſe

Ballschuhe 2,50 4,00 Mark
nur gute Waare

bottfecdern fertige Betten Matratzen Bettstellen Inletto zum Fülle
empfiehlt II C Weddy Pocenicke Leipzigerſtraße 7

Permanente Ausſtellung von ra 40 fertigen Betten in allen Preislagen
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versendet eTh Lützenvratha Erfurt
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Wegen Aufgabe meines Ladengeſchäfts verkaufe Sehuhwaaren jeder
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